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ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

 
der Abgeordneten Matthias Strolz, Kollegin und Kollegen 
betreffend Maßnahmenpaket Bildung für Chancengerechtigkeit, Transparenz 
und gute Laune 
 
Es ist zu begrüßen, dass Bundeskanzler Kern im Rahmen seines „Plan A“ einen 
Schwerpunkt auf das Thema Bildung gelegt hat. Egal ob es um die Stärkung der 
Volksschule, die Aufwertung des Lehrberufes, den Chancenindex oder einen einheit-
lichen Qualitätsrahmen für den Kindergarten geht: All das fordert NEOS bereits seit 
geraumer Zeit. Bisher wurden diese Vorschläge aber stets von der Regierung abge-
lehnt und auch jetzt haben es viele dieser Forderungen leider nicht in das  Arbeits-
programm der Regierung 2017/2018 geschafft. Es scheint daher notwendig, im Bil-
dungskapitel nachzubessern und zusätzlich ein „Maßnahmenpaket Bildung für 
Chancengerechtigkeit, Transparenz und gute Laune“ zu beschließen. Im Detail soll-
ten folgende Punkte Berücksichtigung finden: 
: 

 Stärkung der Volksschule: Die Volksschule auch finanziell zu stärken, bedeutet, 
die Kinder zu stärken und ihnen durch positive Schulerfahrungen in den ersten 
Jahren das Handwerkszeug für lebenslanges Lernen mit auf den Weg zu geben. 
In der Vielfalt, die unsere Volksschulkinder aufgrund unterschiedlicher Sprachen, 
Kulturen, Religionen und Herkunft mitbringen, steckt großes Potenzial. Um dieses 
besser als bisher in die Entfaltung zu bringen, haben wir dringenden Handlungs-
bedarf.[1] 

 Aufwertung des Lehrberufes: Wir müssen in ein positives Berufsimage investie-
ren, um in der Gesellschaft mehr Wertschätzung für den Pädagog--_innen-Beruf 
zu erreichen. Dazu braucht es einen starken Fokus auf positive Öffentlichkeitsar-
beit, um den Lehrer_innen-Beruf als das abzubilden und zu positionieren, was er 
ist: eine Expertinnen-Profession und einer der verantwortungsvollsten und wich-
tigsten Berufe in unserer Gesellschaft! [2] 

 Einführung Chancenindex: Die kriterienbezogene Finanzierung dient der Errei-
chung definierter gesellschaftspolitischer Ziele, insbesondere der gelingenden 
sozialen Durchmischung der Schüler_innenpopulation, nachhaltiger Integrations-
arbeit und der Chancengerechtigkeit[3]. 

 Klare Strukturen: Strukturelle Versäumnisse und das Fehlen klarer Entwicklungs-
strategien für die Zukunft ergeben ein bedrohliches Zukunftsszenario. Zudem for-
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ciert das bestehende System die parteipolitische Vereinnahmung der Schulen 
aufgrund von Strukturen, die Doppelgleisigkeiten und Kompetenzzersplitterungen 
seit Jahrzehnten tolerieren und immer weiter einzementieren. Diese auf Machtpo-
litik abzielenden Strukturen und Handlungsmuster verhindern auch die Partizipa-
tion der Betroffenen an Reformprozessen.[4] 

 
  
[1]Bildung für 3-10-Jährige aus einer Hand (649/UEA), Matthias Strolz, 2015. 
[2]Aufwertung des Berufsbildes der Lehrerinnen und Lehrer (621/UEA), Matthias 
Strolz, 2015. 
[3]Indexbasierte Mittelzuteilung im Schulsystem (547/UEA), Matthias Strolz, 2015. 
[4] Entpolitisierung des Bildungsbereiches (1354/A(E)), Matthias Strolz, 2015. 
 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgenden 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 
 

 
Der Nationalrat wolle beschließen: 
"Die Bundesregierung, insbesondere die Bundesministerin für Bildung, wird aufge-
fordert, ein „Maßnahmenpaket Bildung für Chancengerechtigkeit, Transparenz und 
gute Laune“ in die Wege zu leiten, in dem folgende Punkte enthalten sein sollen: 

 Die Volksschule muss gestärkt werden, zusätzliche Investitionen sind unumgäng-
lich.[5] 

 Darüber hinaus ist es ein großes Anliegen, einen gesellschaftlichen Diskurs zum 
Lehrerberuf und dessen Aufwertung zu führen.[6] 

 Künftig sollen Ressourcen und Verbesserungsmaßnahmen genau dort eingesetzt 
werden, wo sie am meisten gebraucht werden.[7] 

 Wir brauchen in der Bildung klare Zuständigkeiten für gemeinsame Strukturen, 
transparenten Ressourceneinsatz, Steuerungsmöglichkeiten sowie für einheitli-
che Qualitätskriterien in ganz Österreich.[8]" 

[5] Plan A für Austria, Das Programm für Wohlstand, Sicherheit & gute Laune, BK 
Christian Kern, 2017. 
[6] Plan A für Austria, Das Programm für Wohlstand, Sicherheit & gute Laune, BK 
Christian Kern, 2017. 
[7] Plan A für Austria, Das Programm für Wohlstand, Sicherheit & gute Laune, BK 
Christian Kern, 2017. 
[8] Plan A für Austria, Das Programm für Wohlstand, Sicherheit & gute Laune, BK 
Christian Kern, 2017. 
 
 
In formeller Hinsicht wird die Zuweisung an den Unterrichtsausschuss  
vorgeschlagen. 
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